Allgemeines





Bei dem MFB-SYNTH LITE handelt es sich um ein analoges Synthesizer Modul, welches über MIDI angesteuert wird. Er ist monophon, d.h., es wird immer nur ein Ton hörbar.





Betrieb





Das Steckernetzteil wird in die POWER Buchse gesteckt. An die AUDIO Buchse wird ein Verstärker angeschlossen. Der MIDI IN wird mit dem MIDI OUT von einem Keyboard verbunden. Auf Wunsch kann über EXTERN ein Audiosignal eingespeist werden, was dann in das VCF und in den VCA geht.


Nun kann der MFB-SYNTH durch Drücken des ON/OFF Schalters eingeschaltet werden.





Funktion





Der MFB-SYNTH LITE beinhaltet die klassischen Elemente eines analogen Synthesizers, die hier noch einmal kurz aufgeführt sind.





VCO’s 





Als erstes kommen die Oszillatoren, VCO1 und VCO2. Bei jedem der beiden VCO`s kann durch Drücken des Tasters als Wellenform Sägezahn und Rechteck gewählt werden. Bei VCO 1 gibt es noch Nadelimpuls und Oszillator Sync (alle LED’s leuchten). Bei VCO 2 gibt es einen Ringmodulator. Mit den OCTAVE Tastern kann die Tonlage auf 16`, 8` und 4` gestellt werden. Da VCO2 mit dem TUNE Regler min. +/- 1 Oktave verstimmbar ist, kommen praktisch 32` und 2` noch dazu. Mit dem TUNE Regler des VCO 1 kann die Gesamtstimmung verändert werden.





VCF





Die Signale der VCO`s gelangen über den Mixer, bestehend aus den beiden LEVEL Reglern, zum 24 dB Tiefpass Filter (VCF). Die Frequenz kann mit CUTOFF verändert werden. Mit dem CONTUR Regler kann der Einfluß des ADSR1 auf die Filterfrequenz bestimmt werden. Mit dem Schalter VCF KEY. kann gewählt werden, ob die Filterfrequenz abhängig von der Tastatur (ON) ist oder nicht ist. Mit dem EMPHASIS Regler kann die Güte des Filters bis zur Selbstschwingung eingestellt werden.





VCA





Von dem Filter gelangt das Signal zum spannungsgesteuerten Verstärker (VCA) dessen Verlauf durch das ADSR2 bestimmt wird. Danach geht das Signal zum Ausgang.





ADSR





Die Hüllkurvengeneratoren ADSR1 und ADSR2 bestehen aus dem ATTACK Regler (Einschwingzeit), dem DECAY Regler (Abklingzeitzeit) bis zur eingestellen SUSTAIN (Schwelle). Wird die Taste losgelassen, bestimmt das RELEASE die Ausklingzeit. Das RELEASE ist entweder fest eingestellt oder entspicht dem DECAY Regler (RELEASE Schalter auf ON).





Modulator





Der Modulator hat die drei Wellenformen Dreieck, Sägezahn und Rechteck. Die Frequenz kann mit dem Regler RATE von ca. 10 sec. - 300 Hz eingestellt werden. Mit dem Regler MODULATION können im linken Bereich VCO1 und VCO2 und im rechten Bereich die Filterfrequenz moduliert werden. In Mittelstellung gibt es keine Modulation.





MIDI Kanal





Mit den Dip-Switches 1 - 4 kann der Midikanal eingestellt werden:





OFF OFF OFF OFF	Kanal 1		OFF OFF OFF ON	Kanal 9


ON  OFF OFF OFF	Kanal 2		ON  OFF OFF ON	Kanal 10


OFF ON  OFF OFF	Kanal 3		OFF ON  OFF ON	Kanal 11


ON  ON  OFF OFF	Kanal 4		ON  ON  OFF ON	Kanal 12


OFF OFF ON  OFF	Kanal 5		OFF OFF ON  ON 	Kanal 13


ON  OFF ON  OFF	Kanal 6		ON  OFF ON  ON 	Kanal 14


OFF ON  ON  OFF	Kanal 7		OFF ON  ON  ON 	Kanal 15


ON  ON  ON  OFF	Kanal 8		ON  ON  ON  ON 	Kanal 16





Oszillator Sync





Wenn alle LED’s der Waveform (VCO 1) leuchten, gibt es den Oszillator Sync. Das heißt, daß VCO2 (um ein vielfaches) synchron zu VCO 1 schwingt. Bei der Modulation der VCO’s wird nur noch VCO 2 moduliert. Dadurch bekommt man so etwas ähnliches wie Pulsmodulation, nur um einiges intensiver.





PWM





PWM bekommt man, wenn die Waveform von VCO 1 auf Nadelimpuls steht. In dieser Stellung wird nicht die Tonhöhe, sondern die Pulsbreite moduliert.





Glide





Mit dem Taster Glide kann die Stärke des Glide Effektes (stufenloses Gleiten zwischen zwei nacheinander gespielten Tönen) eingestellt werden. Wenn keine LED leuchtet, ist der Glideeffekt abgeschaltet.





Dynamik





Wenn Dip-Switch 5 auf ON steht, kann man den MFB-SYNTH LITE dynamisch spiele. Die Dynamik bezieht sich sowohl auf das VCF als auch auf das VCA.





Pitch Wheel





Midi Daten eines Pitch Wheels werden vom MFB-SYNTH LITE als Tonhöhenänderung um +/- 2 Halbtönen verarbeitet





Modulation Wheel





Wenn DIP Switch 6 auf ON steht, werden Midi Daten eines Modulationsrades auf das VCF wirksam (keine Modulation), ansonsten auf die VCO’s (Modulation).





Demo





Wenn der Glide Taste
